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Beſtellungen
anf die SaaleZeitung für die Monate Auguſt und Sep
tember werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von
2 M angenommen Die Saale Zeitung wird nach außer
halb ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen
mit den nächſten Zügen verſaundt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Anusgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr ſür die Mongte Anguſt und September
1,70 bei zweimagliger Zuſtellung 1,90 M

Die Expedition

Die parlamentariſche Arbeit unter
Hohenlohe

Ueber dieſes Thema veröffentlicht der Abg D Alexander
Meyer in der Nation einen Artikel dem wir folgendes
entnehmen

Fürſt Hohenlohe ſtand als er ſein Amt anutrat in dem
ſelben Aliker in welchem Fürſt Bismarck genöthigt war dieſes
Amt aufzugeben Dieſes Vorzeichen ließ ſich günſtig denten
ein Mann in dieſem Alter würde vorausſichtlich nicht geneigt
ſein irgend einen Schritt zu thun der die Verdienſte ver
dunkeln könnte die er ſich in jüngeren Jahren und in anderen
Stellungen erworben

Leider iſt ihm dieſes Schickſal nicht erſpart geblieben Fürſt
Hohenlohe hat den Beweis geführt daß er nicht imſtande iſt
dem ſtaatsgefährlichen Anſturm der Agrarier Widerſtand zu
leiſten Graf Caprivi konnte das und darin liegt ſein Ver
dienſt Niemand hat den Grafen Caprivi für einen fertigen
Staatsmann größten Zuſchnittes gehalten und er ſelbſt wäre
der letzte ein ſolches Prädikat für ſich in Anſpruch zu nehmen
Aber er hat die Geſchicklichkeit gehabt das Maß ſeiner Kräfte
richtig zu ſchätzen Er ſah von vornherein daß es ihm nicht
gelingen werde in größerem Maßſtabe Gutes zu ſchaffen und
er beſchränkte ſich darum darauf Schändliches zu verhindern
ſo lange er im Amte war

Fürſt Hohenlohe hat das weder gekonnt noch gewollt Er
hat nie ein ernſtes Wort gegen die agrariſchen Ausſchreitungen
gehabt Alle Wünſche die ihm vorgetragen wurden hat er
entweder erfüllt oder ihnen doch wenigſtens Erfüllung zu
geſagt ohne ſich Rechenſchaft darüber abzulegen ob ſeine Ver
heißungen ſich würden verwirklichen laſſen

Fürſt Bismarck hat ſeitdem er aus dem Amte geſchieden
ſich offen auf die Seite der Agrarier geſtellt Er hat während
er im Amte war zweifellos ebenſo gedacht wie er hente denkt
aber er hat unnmwunden eingeräumt daß er als verant
wortlicher Staatsmann nicht ſo habe denken und handeln
dürfen wie er heute als unabhängiger Parteimann denkt und
handelt Dieſe Selbſtbeſcheidung die er ſich auferlegt hat ge
reicht ihm zum Ruhme Was ſeinen innerſten Wünſchen ent
ſprach hat er nicht unternommen wenn er nicht ſicher war
es durchſführen und nach erfolgter Durchführung verant
worten zu können Dieſer ſtrengen Haltung gegenüber macht

Nachdruck verboten

In den oberbairiſchen Hergen
J

Die Eiſenbahn bleibt doch ein herrliches Jnſtitut ſelbſt
wenn ſie unter ſtaatlicher Verwaltung ſteht Man ſteigt
abends in ſein Coupé drückt ſich in eine Ecke wenn man noch
eine leer findet ſchläft ein und wacht am andern Morgen am
Ziele ſeiner Sehnſucht auf

So machte es auch der Doktor Meier als er auf ſeinem
diesjährigen Sommerurlaub in die bairiſchen Berge fuhr
Abends hatte er noch gemüthlich ſeine Arbeiten auf dem
Bureau erledigt dann ſich mit ſeiner Fran Thusnelda
eigentlich heißt ſie nicht Thusnelda wir geben ihr aber dieſen
Namen aus Diskretion in den Schnellzug geſetzt und am
andern Morgen um neun hielt das ſeelenvergnügte Paar ſeinen
Einzug in Bernried am Starnberger See Und was das
beſte war daheim hatte es wie mit Mollen vom Himmel ge
oſſen und hier ſchimmerte die Sonne goldklar vom blanenn an dem nur hie und da ein kleines weißes Wölkchen

wamm

Wie freundlich und einladend ſah da das ſtattliche Dorf
aus das erfrenlicherweiſe vom großen Touriſtenſtrom noch
nicht berührt wird Denn dieſer beſchränkt ſich auf den
unteren See auf Staruberg Poſſenhofen Feldafing und
Suing und wer etwa auch den ganzen See abfährt dem fällt
es darum doch nicht ein am Ufer des oberen Theiles aus
zuſteigen Aber gerade das macht dieſe Partien denen doppelt
werth die nicht gern mit dem großen Strome ſchwimmen
ſondern ihre eigenen Wege gehen und ländliche Ruhe auf

enu dieſer Galtung von Reiſenden gehörten Meiers Zu
dem hätten ſie mit ihrem einzigen Ruckſack der abgeſehen von
den Lodenmänteln ihr ganzes Gepäck barg in ein elegantes
Hotel unter Regierungs Kommerzien und Sanitätsräthe

ar nicht gepaßt Hier in VBernried aber nahm man ſie beim
ltwirth wo ſtalt der ſchwarzbefrackten glattgeſcheitelten

Ganymede ein paar feſche Kellnerinnen ihres Amtes walteten
herzlich auf und nachdem ſie ſich in ihrem Zimmer den Reiſe
ſtanb abgeſpült und auf der ſchönen Veranda ein kleines Früh

es einen ſeltſamen Eindruck wen ſein Nachfolger im Amte
für jeden Wunſch ein freundliches Verſprechen hat ohne ſich
zuvor klar darüber zu ſein wie und mit welchen Mitteln er
dieſes Verſprechen werde erfüllen können

Am deuntlichſten tritt dies hervor hinſichtlich der Münzfrage
Selten hat ein leitender Staatsmann ſo leichten Herzens ein
Verſprechen gegeben wie Fürſt Hohenlohe als er zuſagte
zunächſt mit den verbündeten Regierungen und dann auf einem
internationalen Kongreß Erwägungen darüber anzuſtellen wie
man den Silberpreis heben könne ohne unſerer Währnng zu
präjndiziren Für jeden Kenner der Verhältniſſe ſteht es feſt
daß es nur zwei Möglichkeiten giebt entweder man rüttelt
nicht an unſerer Münzordunng oder man ruinirt ſie in Grund
und Boden

Gegen die Ueberweiſung des Antrages Kanitz an eine Kom
miſſion für die Aufrechterhaltung des Handelsvertrages mit
Argentinien gegen die Einführung des Zolles auf Quebracho
holz hat der Reichskanzler kein ſo entſchiedenes Wort ge
ſprochen daß er die Agrarier an der Faſſung thörichter Be
ſchlüſſe gehindert hätte Gleich ihm vermieden es auch die
beiden Finanzminiſter Herr Miquel und Herr Graf Poſa
dowsky den Agrariern auch nur ein einziges mal ernſtlich ent
gegenzutreten und bezeichnenderweiſe war es der aus ſeinen
agrariſchen Neigungen keinen Hehl machende aber ſachkundige
land wirthſchaftliche Miniſter der am entſchiedenſten die Be
dürfniſſe des Gemeinwohls den Sonderintereſſen eines Standes
entgegenhielt

Die Folgen einer ſolchen Politik konnten nicht ausbleiben
je mehr man den Agrariern entgegenkam deſto mehr vergrößerte
ſich der Kreis ihrer Forderungen Nachdem Aenderungen der
Zucker und der Branntweinſtenergeſetze zuſtande gekommen
waren welche in der einſeitigſten Weiſe Sonderintereſſen fördern und welche bei ihrer Prinziploſigkeit keine Gewähr der

Dauer in ſich tragen nachdem vom Noveinber bis zum Jnli
in den drei Hänſern unſerer Volksvertretung von nichts als von
den Jnutereſſen der Landwirthſchaft die Rede geweſen war er
klärten die Agrarier am Schinſſe der Seſſion im maßloſeſten
Tone ſie hätten bisher nichts Warmes genoſſen und verlangten
endlich geſättigt zu werden Ja ſie gingen ſo weit dem
Fortſchreiten der Rentengutsbildung Schwierigkeiten in den
Weg zu legen indem ſie die Bildung einer Generalkommiſſion
für Oſtpreußen ablehnten weil dieſe Renutengutsbildung ſich
nicht in der Weiſe vollzieht wie ſie es ihren Jntereſſen für
entſprechend halten Dem jeder Billigkeit widerſprechenden
Verlangen daß denjenigen Grundbeſitzern welche einſt eine
Entſchädigung dafür erhalten haben daß ſie Grundſteuer zahlen
ſollten jetzt wo die Grundſtener ihnen erlaſſen iſt die Ent
ſchädigung als Geſcheuk verbleiben ſoll ſetzte die Regierung
anfangs einen entſchiedenen Widerſtand entgegen allein dieſer
Widerſtand wurde ſchwächer und ſchwächer und es liegt in
den Grenzen der Möglichkeit daß jene unbillige Forderung
erfüllt wird

Eine Partei ſich zu ſchaffen auf welche ſie ſich ſtützen kann
hat die Regierung des neneſten Kurſes nicht verſucht in dieſer
Beziehung hat ſie vor dem Grafen Caprivi nichts voraus
Diejenige Partei welche ihr am meiſten zu verdauken hat iſt
am eifrigſten darin ſie anzugreifen Und gegen die agrariſchen
Augriffe eine Abwehr zu unkernehmen unterläßt ſie ſie zieht
es vor die Freiſinnigen anzugreifen wenn ſie von den
Agrariern mit Vorwürfen überſchüttet wird Kapitän Marryat
ſchildert in einem ſeiner Romane ſehr ergötzlich ein Duell

tiger Stoff zu ſich genommen gingen ſie die paar Schriltle
herunter zum See ſetzten ſich auf die Holzbank unter der
rieſigen Linde an der Dampferhalteſtelle und genoſſen ſtumm
Hand in Hand die Wonne des erſten Ferientages Vor ihnen
der lichtgrüne Waſſerſpiegel von waldigen Höhen umrahmt
gegenüber aus dem ſaftigen Grün anftauchend die Hänſer von
Ambach und Ammerland zur Rechten im Hintergrund die
majeſtätiſche Alpenkette von duftigem Wolkenſchleier umwoben
der ihre geheimnißvolle Pracht mehr verrieth als enthüllte
Und dicht neben der Bank das ſtattliche Schloß jetzt im Beſitz
der Freiherrn von Wendland urſprünglich ein reguliries
Chorherrn im Jahre 1121 gegründet Ein Frauenkloſter war
damit verbunden das eine Seherin beherbergte die im Jahre
1142 geſtorbene Herenla die in Verzückungen verfiel und dann
Prophezeinngen über das Schickſal Deutſchlands ſchrieb Noch
bezeichnet ein Kreuz im Fußboden die Stelle ihrer Gruft in
der Kirche die zugleich mit dem übrigen Kloſter bei deſſen
i de kaere 1653 im Stil der Spätrengiſſance umgebant

wurde
Davon erzählte Meier ſeiner Frau nachdem ſich ihre Augen

genug an dem ſchönen Rundblick geweidet hatten Derweil
zogen draußen Kähne vorüber das Dampfſchiff ſtampſte heran
und keuchte wieder davon und Möven ſchoſſen über die Fluth
Ewig Abwechslung und doch immer Ruhe und Friede War
das ein köſtliches Ausruhen

Und dann wng durch den
ſeinen herrlichen Bäumen dieſe wahre Fuündgrube für
Landſchaftsmaler nach Seeshanpt gepilgert dem amSüdende des Sees belegenen Dorſe Das iſt ein pracht

voller Weg am Ufer entlang an dem die Wellen im hohen
Schilfe gleichmäßig leiſe plätſchern bis das Dampfſchiff ſie
erregt und hoch über die Steine ſpritzen läßt Vor den Gluth
ſtrahlen der Sonne ſchützte die Wanderer das dichte Blätter
dach rings ſchlugen die Finken und flöteten die Amſeln Falter
flatterten über den Weg und kleine flinke Eidechſen huſchten
durch das Gras Endlich war Seeshanpt erreicht und an der
Kirche die allein im ganzen Ort den großen Brand von 1815
überdanert hat vorüber ging das Pärchen S Poſt und ließ

Schloßpark mit
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ſtück nebſt einem Glaſe kühlen Bernrieder Bieres ein präch

unter dreien A ſchießt auf B B verwundet den C und C
revanchirt ſich indem er ſeine Piſtole auf A richtet So ging
es auch hier die Freiſinnigen griffen die Agrarier an dieſe
zogen gegen die Regierung los und Graf Poſadowsky ant
wortete durch eine Abkanzlung der Freiſinnigen

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Hernöſand 20 Juli Der Kaiſer iſt nach guter Fahrt im
beſten Wohlſein hier eingetroffen

Zum Deutſchmarokkaniſchen Zwiſchenfall
Die Times melden Die franzöſiſche Regierung

gab der deutſchen die Erklärung ab der Artikel des
Journal des Débats über das Vorgehen Deutſchlands

gegen Marokko entſpreche nicht ihren Anſichten und ſei nicht
inſpirirt geweſen das franzöſiſche Auswärtige Amt mißbillige
vielmehr dieſen Artikel uneingeſchränkt und halte Deutſch
lands Stellungnahme für vollkommen gerecht Frank
reich erkenne voll das Recht Deutſchlands an ſeine Anſprüche
an Marokko mit allem möglichen Nachdrucke durchzuſetzen und
werde keinen Einſpruch gegen eine Okkupation eines
Hafens erheben wenn dies erforderlich ſein ſollte Dieſe
Sätze klingen beinahe zu vernünftig als daß man ſie den
Franzoſen zutrauen könnte

Nach einer Reuter Meldung werden die deutſchen Kriegs
ſchiffe ſo lange in den marokkaniſchen Gewäſſern bleiben
bis die Antwort des Sultans anf die Forderungen Dentſch
lands in Tanger eingetroffen iſt Die Antwort wird in un
gefähr zwanzig Tagen erwartet Sollte nicht vollſtändige
Genugthuung gewährt werden ſo würden energiſche Schritte
gethan werden Deutſchlands Verhalten wird von den gnu
ſäſſigen Freinden gebilligt

Gegenüber einer marokkaniſchen Privatngchricht des Berl
Tagebl ſchreibt die Nordd Allg Ztg offiziös Eine volle
Genugthuung für die Ermordung Rockſtroh s iſt bisher keines
wegs erlangt worden Die letzten Erklärungen der marokka
niſchen Regierung haben vielmehr noch nicht befriedigt ſo daß
ihr wie wir hören nunmehr von dem kaiſerlichen Geſandten
in Tanger unter nachdrücklichem Hinweis auf die Anweſenheit
des dentſchen Geſchwaders eine letzte Friſt geſtellt worden iſt
Von der Einſicht der marokkauiſchen Regierung ſteht zu hoffen
daß ſie durch rückhaltloſes Eingehen auf die deutſchen Forde
rungen weitere Maßregeln überflüſſig machen wird Indeſſen
wird ihre Antwort auf das deutſche kltimatum angeſichts der
Entfernungen vor Ablauf von etwa 14 Tagen kaum hier
bekannt werden können

Mandatsniederlegung des Abg Roeſicke
Das es dem Abg Roeſicke mit der Niederlegung ſeines

Mandats Ernſt iſt zeigt eine im Anh Tagebl veröſfentlichte
Erklärung deſſelben in der es heißt

In hieſigen und auswärtigen Blättern iſt der Umſtand daß
ich nicht gleichzeitig mit meinem Schreiben an das national
liberale Wahlkomitee in Deſſau meine Rücktrittserklärung an
die amtlich zuſtändige Stelle gerichtet habe ſo ausgelegt wor
den als ob ich mit dieſem Schreiben nur bezweckt hätte die
Wähler von DeſſauZerbſt zu einer Erklärung über das Maß
ihrer Uebereinſtimmung mit ihrem Vertreter im Reichstag zu
veranlaſſen Dieſe Annahme iſt eine irrige Der vorerwähnten

neugierig über die Schulter der das Stückchen Paradies hier
auf ſeine Leinwand zu bannen verſuchte und trat dann
behaglich den Heimweg an
Der Abend zog herauf und die Berge wurden klarer Von

einer freien Waldwieſe aus bot ſich den Rückwärtsſchauenden
das Pauorama in röthlichem Lichte zur Schau Da ragte
maſſig die Benediktenwand auf rechts daneben die Einſattelung
des Keſſelberges Herzogſtand und Heimgarten Meier s nächſtes
Reiſeziel Sie winkten den ſtolzen Gipfeln einen frohen Gruß
herüber und ſchlenderten weiter durch den Park Allmälig
verloſch das Abendroth ſtahlfarbenes Gran überzog den
Himmel nur hier und da noch ein mattrother Glanz dann
verglomm auch der allmälig Langſam brach die Nacht an
der Abendſtern ſchwamm in mildem Schein am dunklen
Firmament hin und geheimnißvoll gurgelten die Wellen am
Strand als wüßten ſie allerhand Geſchichten aus der Tiefe zu
erzählen Jn den Dörfern blitzten die Lichter auf ab und zu
tönte verworrener Stimmen Klang durch die Luſt herüber
immer ſeltener werdend Die Welt ging ſchlafen

Am nächſten Vormittag ſuhr man mit dem Dampfer nach
Berg Der Luitpold hatte nur wenig Paſſagiere an Bord
um ſo behaglicher war die Fahrt Die Wellen ſchäumten um
den Bug und unter den Rädern der weiße Giſcht ſpritzte hoch
über die grünen Waſſer und breit zogen ſich die Furchen hinter
dem Schiffe einher Und ein köſtlicher friſcher Wind ſpielte
den beiden Reiſenden ums Anllitz jagte ihnen Schaumflöckchen
in die Geſichter und zauſte Thusneldens Stirnlöckchen trotz
des darüber gebundenen Schleiers Zumächſt ging die Fahrt
quer über den See nach Ammerland von da zurück durch den
Karpfenwinkel nach Tutzing dem ſtattlichen villenxeichen Ort
mit dem alten Schloſſe der Tutzinger das jetzt im Veſitze der
Hallberger ſchen Familie ſo befindet und der Villa von Georg
Ebers dem bekannten Verfaſſer vielgeleſener Romane die
durch den Verlag den Weg in die Oeffentlichkeit
ſanden Weiter zog das Schiff an der Roſeninſel vorüber
auf der in lauſchiger Einſamkeit zwiſch
verſteckt eine weißwandige Villa wink
Poſſenhofen mit dem Schloſſe des menſchenfreundlichen Augen
arztes aus wittelsbachiſchen Hauſe des Herzogs Karl Theodor

Bäumen und Büſchen
nach Feldafing und

ſich dort auf der Terraſſe von der aus der Blick frei über den
See ſchweift den Kaffee trefflich munden ſchante dem Maler

Dann krenzte der Dampfer über den See ans Oſtufer hinüber
nach Leoni dem freundlichen Villenort und wenige Minnten
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Thatſache lag vielmehr lediglich die Abſicht zu Grunde meinen
Wählern genügende r zur Vorbereitung der Neuwahl zulaſſen indem die Einberufung des Reichstags vor dem Monat

November nicht in Ausſicht ſteht
Wenn ich hiermit zugleich den Wünſchen der nationalliberalen

und freiſinnigen Parteileitung des Wahlkreiſes entſprochen habe
ſo gereicht mir dies omehr zur Genugthuung als ich für das
mir ans dem Kreiſe meiner Wähler auch jetzt wieder zum Aus
druck gebrachte Vertrauen aufrichtigen Dank empfinde

Jm übrigen wird man mir auch von gegneriſcher Seite das
Recht den Zeitpunkt für die offizielle Niederlegung meines Man
dats ſelbſt zu beſtimmen nicht beſtreiten können weil dieſelbe auf
eigener freier Entſchließung beruht

Der Schutz für das Bauhandwerk
Zu dieſem viel erörterten Thema iſt jetzt eine Aeußerung

erfolgt von einer Seite die man als berufen gelten laſſen
muß Der Schutz verein der Berliner Bauinter
eſſenten hat eine Eingabe an die Regierung gerichtet
Der Schutzverein betrachtet die Verluſte der Bauhandwerker
und Lieferanten als einen ſchweren öffentlichen Miß
ſtand gegen den die Geſetzgebung einſchreiten müſſe
Aber er ſucht die Hilfe nicht in dem unbedingten Vorrecht
der Forderungen der uhandwerker er macht gegen
dieſen Vorſchlag vielmehr eine Reihe ſchwerwiegender Gründe
geltend Es heißt da

Wenn man von den ſonſtigen Bedenken abſieht die namentlich
im Anſchluß an die rechtliche Struktur unſerer Grundbuch und
Hypothekenverfaſſung gegen die Gewährung des hypothekariſchen
Vorrechts geltend gemacht worden ſind ſo darf man ſich der
Thatſache nicht verſchließen daß diejenige Kreditgewährung
welche bisher bei Bauausfü W ſtattfindet bei Einführung
eines bevorrechtigten Pfandrechts der Bauhandwerker in Wegfall
kommen würde Kein Bankinſtitut kein Kapitaliſt würde ferner
hin in der Lage und Willens ſein ein Bangelddarlehn zu ge
währen wenn die Forderungen der Bauhandwerker ſeinem Dar
lehnsanſpruch im Range vgramr und ſollen dieſe Forderungen
auch das Vorrecht vor dem Reſtkaufgelde des Verkäufers der
Bauſtelle genießen ſo würde die gänzliche oder theilweiſe
Kreditirung des Kanfgeldes ebenfalls unmöglich werden Man
mag den allzu weit gehenden Kredit welchen gegenwärtig der
mittelloſe Vaunnternehmer bei Banken und Kapitaliſten genießt
für ſchädlich erachten die Thatſache daß die Vauthätigkeit auf
dieſen Kredit angewieſen iſt läßt ſich nicht beſeitigen und daher
würde bei Einführung des bevorrechtigten Pfandrechts der Bau
handwerker alsbald ein gänzlicher Stillſtand im Grundſtücks
und Baugeſchäft eintreten welcher den Rutn zahlreicher Bau
gewerbetreibender zur Folge hätte Wir ſind überzeugt daß der
Gedanke einer Beſeitigung der im Banweſen herrſchenden Miß
ſtände und der Nothlage der Vangewerbtreibenden durch
Schaffung eines unbedingt bevorrechtigten Pfandrechts in ſeiner
praktiſchen Verwirklichung ſeine Spitze gerade gegen diejenigen
richten würde deren Schutz in erſter Linie erſtrebt wird daß
er die breite Maſſe der jetzigen Baugewerbtreibenden in
wirthſchaftliche Unſelbſtändigkeit und Abhängigkeit zurückdrängen
und durch Konzentrirung der bangewerblichen Thätigkeit in den
Händen des Großkapitals die Kluft zwiſchen Kapital und
Arbeit ganz im Gegenſatz zu den Zielen die die ſoziale Geſetz
gebung des letzten Jahrzehnts verfolgt erweitern würde

Dagegen verlangt der Schnutzverein der Berliner Bauinter
eſſenten daß den Forderungen der BVanhandwerker ein Pfand
recht hinter dem Kaufgeld und dem Baugelddarlehn ein
geräumt und die in betrügeriſcher Abſicht und zur Schädigung
der Banhandwerker erfolgende Eintragung angeblicher Kauf
geld und BaugeldHypotheken mit Strafe belegt ebenſo die
Verwendung des Baugelddarlehns zu anderweiten der Bau
ansführung fremden Zwecken beftraft der gewerbsmäßige
Bannnternehmer als Kaufmann behandelt und daher zur
Führung von Geſchäftsbüchern und Aufbewahrung der Ge
ſchäftspapiere verpflichtet und endlich die Konkurseröffnung
über das Vermögen zahlungsunfähiger Baunnternehmer
r Aenderung des S 99 der Konkurs Ordnung erleichtert
werde

Neue Kartell Gelüſte
Jn der Kartellpolitik will anſcheinend die Negierung nach

den vielfachen Niederlagen der letzten Seſſion ihre Rettung
ſuchen Der offiziöſe Hamb Korr giebt in einem Artikel

Die Regierung und die Parteien als Parole ans Sammlung
der ſtaatserhaltenden Parteien mit den alten Kartellparteien
als Kern Dieſe Parole gehöre zu dem eiſernen Jnventar
der Regierungspolitik Die Sprengung des Kartells durch
die Handelsverkragspolitik war nach dem Hamb Korr die

ſpäter hielt er am Schloſſe Berg vorübergleitend an der
Schiffsſtation

Schade, ſagte Thusnelda als ſie mit ihrem Mann über
den Steg ans Land ſchritt ſchade daß wir ſchon ansſteigen
Am liebſten wäre ich den ganzen Tag auf dem Schiffe ge
blieben Aber ſie war s auch zufrieden als der Doktor ſie
zunächſt in die Wiesmeyer ſche Wirthſchaft führte deren
Veranda hart am See belegen in der Mittagshitze einen
behaglichen kühlen Aufenthalt bot Jn dem durchſichtigen Waſſer
unten tummelten ſich große und kleine Fiſche in Schaaren
ſchoſſen blitzſchnell durcheinander und machten ſich die Brocken
ſtreitig die die beiden ihnen von ihrem Mahle zukommen ließen

Ein idhylliſches Bild dieſer im Sonnenlicht funkelnde See
mit ſeinen ſanften Hügelborden und den freundlichen Orten
die ſich an ſie ſchmiegen ein Bild dem niemand anſieht
welch ergreifendes Drama ſich in ſeinem Rahmen abgeſpielt
hat Wie wunderſchön ſagte Frau Thusnelda leiſe als
jetzt rings von allen Kirchthürmen die Glocken zum Mittag
länteten dieſelben Glocken deren eherner Mund in den auf
geregten Junitagen des Jahres 1886 die Trauerklage um den
König ertönen ließ der ſich ſelber ſein Grab in den klaren

dieſes Sees geſucht
Mit dieſen Gedanken brachen ſie auf um ſich ins Schloß

u begeben das bald erreicht war Jn der kühlen Thoreinfahrt
ag ſchläfrig ein weißer Spitz und blinzelte ſie mit halb

geöffneten Angen gleichgiltig an Ein Zug an der Glocke rief
den Diener herbei der ſie durch den Vorgarten in das Schloß
geleitete das 1641 von einem Sohne des Kanzlers Hörwarth
erbaut ſchon 1676 in landesherrlichen Beſitz überging und
ſeitdem darin verblieb Unter Max II wurde es reſtaurirt
und erweitert Ludwig II der gern hier weilte ließ den

Thurm an der Nordfront errichten der dem einfachen
itz einen etwas ſtolzen Anſtrich verleiht Jmmerhin bleibt

das Schlößchen an änßerem Anſehen wie an innerem Prunt
hinter jedem größeren Edelſitz ſo beträchtlich zurück daß ein
Mitglied der Frankfurter Vörſenariſtokralie bei ſeiner Be
ſichtigung in die Worte ausbrach Wie kann nor e Keenig in
ſo änner Bulick wohne Jn der That ein auſpruchsloſerer
Aufenthalt für einen Monarchen läßt ſich kaum denken der
Kenuer entdeckt aber in den niedrigen Zimmern manche
Kunſtſchätze ſo im Arbeitszimmer des Königs die wunder
vollen Algbaſterſtatuetten Wagner ſcher Helden von Zumbnſch

anarchiſtiſchen Geheimbundsprozeß

tiefere Urſache vom Slurz des Grafen Caprivi Mit dem
Anugenblicke wo der ruſſiſche Handelsvertrag unter Dach ge
bracht worden war trat der Gedanke der Wiederangliederung
der durch die Handelsverkragspolitik bis zur ſchärfſten Oppo
ſition abgeſprungenen agrariſchen Elemente der Kartellparteien
offenſichtlich an maßgebendſter Stelle wieder in den Vorder
rund Aenßere Momente mögen den Sturz des Grafen
aprivi beſchleunigt haben ſeine Stellung wär nnhaltbar

ſobald dort erkannt war daß mit ihm die Angliederung nicht
zu ermöglichen ſei Recht naiv fügt das Blatt aber hinzu
Auch ohne ihn iſt das Ziel bis jetzt nicht er

reicht worden Auch das Scheitern der Umſturzvorlage
wird der mangelhaften Verſtändigung unter den Kartell
parteien zugeſchoben Ebenſo ſei das langſame Tempo in
der Durchführung des ſozialpolitiſchen Programms der kaiſer
lichen Erlaſſe vom Februar 1890 auf den Widerſpruch eines
beträchtlichen Theils der Kartellparteien zurückzuſühren Das
ſei auch wohl der Grund der Beanſtandung des auf Grund
der Vorſchläge der Reichskommiſſion ſür Arbeiterſtatiſtik und
der von ihr veranſtalteten Erhebungen ausgearbeiteten an
ſcheinend von dem preußiſchen Staatsminiſterinm genehmigten
Geſetzenkwurfs wegen Regelung der Arbeitszeit im Väcker
gewerbe Dieſer Vorgang bilde wohl auch die einzige that
ſächliche Unterlage für die in der Preſſe aufgetauchten in
zwiſchen aber wieder verſtummten Gerüchte über Rücktrittspläne
des preußiſchen Handelsminiſters deſſen Stellung durch die
Unterbrechung der Ausführung jenes ſozialpolitiſchen Pro
gramms allerdings nicht geſtärkt werde Der Verſuch die
zufammengebrochene Kartellherrlichkeit zu neuem Leben zu er
wecken wird um ſo weniger Exfolg haben als der äußerſte
rechte Flügel der ehemaligen Kartellparteien durch die rück
ſichtsloſe Betreibung extremer agrariſcher Forderungen in ein
ganz anderes Fahrwaſſer gerathen iſt

Verſchiedene Mittheilungen
Die Poſt ſchreibt Verſchiedene Blätter bringen die Mit

theilung daß am Sonntag den 18 Auguſt auf dem Tempel
hofer Felde zum Andenken an die Schlacht von St Privat
ein Feſtgottesdienſt für die berliner und potsdamer Garniſon
ſowie für zahlreiche Kriegervereine ſtattfinden werde Wie wir
aus zuverläſſiger Quelle erfahren iſt ein Befehl an die Truppen
in dieſer Hinſicht bisher nicht ergangen Was die Theilnahme
der Kriegervereine anbelangt ſo ſind wir in der Lage mit
theilen zu können daß für ſie eine Feierlichkeit am Montag den
19 Auguſt geplant wird

Cottbus 20 Juli Jn dem geſtern hier verhandelten
t wurde der inweiteren Kreiſen bekannte Anarchiſt Tuchmacher Paul Srautec

zu 9 Monaten Gefängniß von denen 3 Monate auf die Unter
ſuchungshaft angerechnet wurde verurtheilt Zwei andere An
geklagte wurden koſtenlos freigeſprochen

Ausland
Bulgarien Wenn irgendwo eine Stelle frei wird dann

melden ſich auch ſofort Bewerber um dieſelbe So geht s auch
mit dem bulgariſchen Thron Das Memorial diplomatique
behanptet bereits der Fürſt von Teck der Schwager des
Herzogs von York würde event eine Kandidatur für den Thron

ſo gortens aufſtellen falls Prinz Ferdinand geſtürzt werden
ſollte

Die offiziöſe Agence Balcanique iſt ermächtigt die
Depeſchen welche ausländiſche Blätter veröffentlichten deuen
zufolge in Bulgarien die Ueberzeugung Platz greife daß es
für den Prinzen Ferdinand unmöglich ſei nach
Bulgarien zurückzukehren und man der Abdankung des
Prinzen ſowie der darauf folgenden Proklamirung ſeines
11 jährigen Sohnes des Prinzen Boris unter ruſſiſcher
Regentſchaft entgegenſehe für nicht von Sofia ausgegangen
und ihrem Jnhalte nach unbedingt falſch zu erklären Bulgarien
ſei niemals ruhiger und die öffentliche Meinung im Lande
niemals weniger aufgeregt geweſen als jetzt Na na

Rußland Nach einer Meldung der Köln Ztg aus
Petersburg über den Empfang der bulgariſchen Depu
tation in Peterhof am 17 d ſprach dieſelbe dem Kaiſer
ihr tiefſtes Bedauern über das Hinſcheiden Alexanders III
aus zugleich aber auch darüber daß das bulgariſche Volk
nicht früher ſchon dem Kaiſer unmittelbar ſein Beileid habe
ausdrücken können Der Kaiſer habe darauf geant
wortet er hätte nie an der Anufrichtigkeit des bulgariſchen

Der ſchönſte Schmnck freilich iſt die wundervolle Ausſicht die
ſich aus jedem Fenſter insbeſondere aus den nach Südweſten
gerichteten Erkern bietet Meiers waren anderer Anſicht als
der protzige Frankfurter ſie hätten gern für ein paar Wochen
in dem ſtillen Schlößchen Wohnung genommen wenn ſich s hätte
thun laſſen Aber zu ihrem Bedauern ging das nicht an und
ſie mußten nachdem ſie dem freundlichen Führer ſeinen Obolus
in die gedrückt weiter pilgern durch den ſchönen eng
liſchen Park der ſchweigend in der Mittagsſchwüle dalag in
der nur die Grillen im hohen Graſe mit feinem Ton ihre
Weiſen zirpten

Plötzlich blieben ſie beide ſtehen Der See trat hier dicht
an den Weg heran der ſich am Fuße des aufſteigenden Hügels
im Vogen hinzog An dem Hügel aber ſtand auf granitnem
Sockel eine hohe Syenitſäule vom Kruzifix und der ewigen
Lampe gekrönt Und noch ehe ſie dieſelbe näher betrachtet ehe ſie
die zahlreichen Kränze ſahen die tren gedenkende Liebe hier
zuſammengetragen vom prunkenden Lorbeerkranz bis zum
ſchlichten Feldblumengewinde das in eines Bauernmädchens
arbeitsharter Hand entſtanden vorher ſchon wußten ſſie
daß hier die Stelle war wo man die Leichname des Königs
und ſeines Arztes gefunden Gefunden in dem See da drüben
der vor ihren Augen im Sonnenglanze wohlig zitterte und
flimmerte als habe er nie düſter drein geblickt als habe
er nimmer ein Menſchenleben vernichtet

Wir haben s noch gut getroffen in dem Jahr, ſagte Doktor
Meier zu ſeiner Frau Man will nun an dieſer Stelle eine
Votiv Kapelle errichten höher am Hügel als jetzt die Sänle
ſteht Vom Ufer werden Treppen hinaufführen Der Plan
iſt bereits genehmigt und gewiß wird der Bau ſehr ſchön
werden Ob er aber in dieſe Einſamkeit hereinpaſſen wird
und ob die ſchlichte Sänle nicht ſchicklicher iſt zur Erinnerung h
an ein ſo düſteres Geſchehniß Wir wollen die Stelle jeden
falls ſo im Gedächtniß behalten wie ſie jetzt iſt

Bald war das Ende des Parks erreicht und durch das
Gatter wandelten ſie nach Leoni dem idylliſch belegenen Ort
der ſeinen Namen von einem einſtigen bairiſchen Kammerſänger
trägt An Stelle des Hänschens in dem dieſer ſeine Freunde
gaſtlich bewirthete und durch ſeine Lieder erfrente ſteht nun
das große Holel das des Sängers Namen trägt und um das
ſich zahlreiche Villen idylliſch zwiſchen den Bäumen gruppiren
darunter das Haidehans, ganz in Büſchen verſteckt wo

Volkes gezweiſelt und würde demſelben auch in Zukunft ſeine
Protektion erhalten Von anderer Seite liegt deuEmpfang noch folgende Meldung vor Die bulgariſche
Deputation wurde anf dem baltiſchen Bahnhof vom Chef
der Expedition und der zeremoniellen Angelegenheiten des
kaiſerlichen Hofes empfangen welcher mit der Deputation in
einem Salonwagen nach Peterhof abreiſte Von dem Bahn
hof begab ſich die Deputation in Hofequipagen nach demgroßen Palais wo ſie durch den genannten Hofbeommten iſt

den Thronſgal geführt wurde um dort die Ankunft des
Kaiſers zu erwarten Nach kurzer Zeit erſchien der Flügel
adintant und führte den Metropoliten Element zum
Kaiſer welcher letzterem eine längere Audienz in ſeinem Privat
kabinet gewährte Jm Verlauf der Andienz ſeßurtg der
Metropolit den Kaiſer mit einem goldgefaßten Jeſus
bilde Darauf begab ſich der Kaiſer in Begieitung des Metro
politen in den Thronſaal wo Cle nent dem Kaiſer alle Mit
glieder der Deputation vorſtellte Der Empfang übertraf alle
Erwartungen nach demſelben wurden alle Mitglieder der
Deputation zum Défjeuner im großen Garten geladen

Frankreich Aus Paris wird vom 20 d gemeldet Die
Bonlevards wurden heute durch ein beſtimmt auſtretendes
Gerücht in Aufregung verſetzt Danach ſolle Dreyfus von
ſeinem Verbannungsorte entflohen ſein Die Familie Dreyfus
dementirte zwar dieſes Gerücht ſie hofft jedoch die Befreiung
Dreyfus durch Dokumente zu erwirken mit deren Fertig
ſtellung ſie zur Zeit beſchäftigt iſt

Stambnloff s letzter Zeitnugsartikel

Das Reich der Verräther heißt die Ueberſchrift des
letzten Anfſatzes den Stambuloff vor ſeiner Ermordung für
die Swoboda geſchrieben hat und der an dem Abend des
Mordanfalls veröffentlicht wurde Vielleicht iſt es die letzte
Arbeit ſeines Lebens geweſen Der Artikel lautet

Als vor acht Jahren der heutige Fürſt gewählt wurde hat
wohl niemand gedacht daß einmal Zeiten kommen würden da
die Verräther die Mörder und die Meunterer die den Fürſten
Alexander geſtürzt hatten und die dann ſpäter Verſchwörungen
anſüüfteten um auch den heutigen Fürſten zu ſtürzen daß
dieſe Leute das einzige vertrauenswerthe Element ſein würden
denen der Fürſt die Verwaltung des Landes übertragen würde
Und dennoch iſt das heute Thatſache Sie beginnt mit den
Miniſtern hört auf mit den geringſten Beamten die Ver
waltung iſt in Händen der Elemente welche Rußland ihrem
Vaterlande vorziehen Während die von dem Fürſten nach
Petersburg geſandte Abordnung links und rechts erzählt daß die
Bulgaren nie anders gedacht und gefühlt haben als die Ruſſen
und um eine Dampferverbindung zwiſſen Odeſſa und Burgas
bittet thut die Regierung ihrerſeits alles um zu zeigen daß
auch die Männer ſchon bereit ſind welche die ruſſiſchen Gäſte
mit Brot und Salz empfangen werden Die Auflöſung des
Stadtrathes von Burgas und die kommiſſariſche Ernennung
von Theilnehmern an dem Aufſtande Nabokows ſind ein Zeichen
der Zeit Aber das nicht allein Nach den Mittheilungen die
wir aus der Provinz erhalten befinden ſich die Verräther auf
der Höhe ihres Trinmphes Sie raſen und wüthen umher und
erwarten von dem Fürſten den Befehl alle diejenigen abzu
ſchlachten die ſie ihrerzeit als Verräther verfolgt haben Die
Polizei iſt vollkommen in ihren Händen ſie hilft ihnen ſie er
muntert ſie Wer würde vor zwei Jahren geglaubt haben daß
die Männer die für ihr Vaterland und den Fürſten kämpften
Anfällen auf der Straße Bedrohungen mit Mord ausgeſetzt
würden Und dennoch iſt das heute Thatſache geworden
Folgende Geſchichte die ſich am 5 Juli in Burgas zugetragen
hat kennzeichnet am beſten die heutige Verwaltung Am 5 Juli
10 Uhr abends ging der Burgaſſer Bürger Strati Dimitrow
von ſeinem Hauſe in das Café Europa Unterwegs erreichte
ihn der frühere Emigraut Kiſchelski früherer Offizier und Theil
nehmer an idem Auſſtande in Burgas und ſpäter in der
Bande von Nabokow Er ſtürzte ſich auf Strati
Dimitrow mit den Worten Du Hund haſt Nabokow
und ſeine Genoſſen umgebracht Das ſollſt du büßen
Jhnen werden wir jetzt Denkmäler ſetzen und euch
werden wir hängen Damit packte er Strati an der Kehle doch
der ſtieß ihn zurück und ſein Freund Georgi Grujeff nahm
Kiſchelski feſt Als die Polizei ſah daß Kiſchelski Prügel be
kommen würde eilte ſie herbei und befreite ihn Strati und
Georgi wurden davongejagt und Kiſchelski feierte die ganze
Nacht mit den Gendarmen Strati Dimitroff war früher Feld
webel und hatte ſich als ſolcher bei der Vernichtung der Bande
Nabokows im Dezember 1887 ausgezeichnet wofür er von dem
Fürſten Ferdinand mit dem Tapferkeitsorden belohnt worden
war Das wiſſen die Emigranten ſehr wohl und deswegen

Hackländer der einſt ſo beliebte fruchtbare Erzähler nud
Mentor des württembergiſchen Königs Karl in ſeinen Jngend
jahren ſeine letzte Lebenszeit verbrachte O er hat auch hier
ſeinen vielgeprieſenen Geſchmack bewährt der geiſtvolle letzte
Bombardier, er hat ſich hier ein Tuskulum erbant in dem
ſich die Verbannung vom ſtuttgarter Hof ſchon ertragen ließ
Gern ſah er fröhliche Gäſte um ſich und von uah und fern
pilgerte man damals dem Haidehaus zu das jetzt ſtill und öde
daliegt

Jmmer am Seeufer führt der Weg entlang zumeiſt von dichten
Bäumen beſchattet ohne daß dadurch der Blick auf das Waſſer und
das jenſeitige Ufer benommen würde den man immer wieder gehen
kann ohne ſeiner überdrüſſig zu werden Meier s legten ihn
recht con amore zurück raſteten in Ammerland unter tief
niederhängenden Zweigen labten ſich an würzigen Walderdbeeren
und pilgerten dann weiter nach Ambach wo ſie beim Fiſch
meiſter das Dampfſchiff erwarteten das ſie über Seeshanpt
nach Bernried führte Da ſaßen ſie denn beim Altwirt und
ſchauten zwiſchen den breitwipfeligen Linden anf den ſtillen
See hinaus der in der abendlichen Belenchtung gleichſam in
rothe und ſilberne Felder getheilt erſchien Vor ihnen auf
kahlem Aſte wiegte ſich ein kleiner Vogel ſah ihnen mit ſeinen
ſchwarzen Augen neugierig beim Abendeſſen zu und ſang immer
fort Tüt tüt tüt Auch die heimkehrenden Ausflügler
ſtörten ihn nicht höchſlens pauſirte er einen Augenblick um
leich wieder einzuſetzen Mägde kamen mit leeren Maßkrügen

ins Wirthshaus um ihrer Herrſchaft den ſchäumenden Abend
trunk zu holen im Hof der Brauerei blies ein Verliebter
auf dem Piſton Ach wie iſt s möglich dann, und in der
Koppel hinter m Hauſe wieherte ab und zu eines der dort frei
umherlaufenden Pferde Alles abendliche Ruhe wohliges Be

agenSchatz weißt du was, ſagte Thusnelda und klappte mit

dem Deckel weil ſie uoch eine Halbe trinken wollte laß uns
noch ein paar Tage hier bleiben

Der Doktor lachte Möcht ich ſelber gern Aber es geht
nicht wenn wir nicht unſer ganzes Programm umwerfen
wollen Morgen ſchlafen wir anf dem Herzogſtand Aber
wir kommen ſchon noch mal hierher Und da die Kellnerin
jetzt das friſche Bier brachte hob er den Krug empor dem
Waſſer zu und rief Anf Wiederſehn du ſchöner See

Dr Carl Müller Raſtatt
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trachten ſie unter dem Schutze der Behörden nach ſeinem Leben
Die Regierung ermuntert ſie die Stambuloffſchtina ſoll ja aus
erottet werden Ja ſolche Zeiten ſind für die bulgariſchen
ürger unter der glückbringenden Regierung der neuen Aera

des Fürſten gekommen den ſie gewählt und wie ihren Augapfel
gehütet haben Das iſt die Belohnung für treue Dienſte Wir
werden nicht erſtaunt ſein morgen zu hören daß die Emigranten
auf der Straße auch die Offiziere anfallen welche die Truppen
bei der Niederwerfung der Meutereien bei der Verhaftung von
Räubern und bei der Urtbeilsvollſtreckung kommandirt haben
Wenn es der Wunſch Sr Königl Hoheit iſt ſich mit Vater
landsverräthern zu umgeben und Bulgarien durch ſolche zu
regieren ſo iſt das ſeine Sache wir denken aber daß die Ehre
Bulgariens erheiſcht daß dieſen Verräthern nicht geſtattet werde
ihre Gegner zu morden Wenn die Verräther ſich heute an
denjenigen Bulgaren rächen die ſie verfolgen mußten um das
Vaterland und den Fürſten zu ſchützen ſo werden ſie ſich er
muntert ſehen auch gegen den Nichtbulgaren vorzugehen der
von den heute verfolgten Bulgaren hierher geſührt und geſchützt
worden iſt Unſere Freunde werden alle Verfolgungen zu er
tragen wiſſen die Schande fällt auf einen andern Die Lehre
die ein jeder ans dieſen betrübenden Thatſachen zieht iſt daß
niemand dem Fürſten treu dienen ſoll

Halle und Ilingegend
Halle 21 Juli

Ohne Zweifel iſt es unſeren ſchönen Leſerinnen und ver
ehrten Leſern auch ſchon aufgefallen daß in der Zeit der
großen Ferien die Menſchen hinſichtlich ihrer Stellung zum
Wetter ſich in zwei Parteien ſpalten in diejenigen welche auf
Reiſen gehen können und die welche zu Hanſe bleiben müſſen
Jſt das Wetter gut ſo frenen ſich die erſteren und die letzteren
ſind unzufrieden iſt das Wetter aber ſchlecht ſo herrſcht Trauer
bei jenen und bei dieſen Frende die ſich je nach der Charakter
anlage bei Gewitter und Hagelſchlag bis zu diaboliſchem Jubel
ſteigern kann Wenn man ſo etwas mit anſieht könnte man faſt
geneigt ſein dem klugen Franzoſen recht zu geben der als echteſtes
aller menſchlichen Gefühle die Mißgunſt und als reinſte aller
Frenden die Schadenfreude angeſehen wiſſen wollte Jn jedem
von uns regt ſich etwas wie Neid wenn wir hören daß Freund
Schulze das Glück hat ins Land der Mitternachtsſonne zu
reiſen und Tante Veronika an den Genfer See dampft
während wir zu Hauſe bleiben und nach wie vor
auf dem Konmptoirbock ſitzen hinter dem Ladentiſche
ſtehen oder wenn wir weiblichen Geſchlechts ſind
in Küche und Haus thätig ſein müſſen Und offen geſtanden

mir ſcheint daß gerade bei unſern Damen in ſolchem Falle
der Neid ſich ſtärker regt als bei den Männern Das mag
damit zuſammenhängen daß die letzteren die meiſt das Geld
verdienen müſſen auch die Kehrſeite der Medaille das Bezahlen
ins Auge faſſen während erſtere nur an den Avers das
Amüſement und Vergnügen denken Jedenfalls giebt die holde
Weiblichkeit ihren Gefühlen den unverhohleneren Ausdruck

Haben Sie ſchon gehört meine Beſte Sekretär s ſind dies
Jahr in die Schweiz gereiſt Jſt es die Möglichkeit ruft
die Beſte und läßt die Häkelarbeit ob der Bedeutung dieſer
Nachricht in den Schoß ſinken Jn die Schweiz Na wenn
ſie nur das Geld dazu haben Jch verſtehe nicht wie die Leute
ſo leichtſinnig ſein können Die thäten auch beſſer wenn ſie ihre
paar Pfennige zuſammenhielten damit ſie ihren Mädchen mal
eine ordentliche Ausſtener verſchaffen können Gott Aus
ſteuer Die kriegen ja doch nie einen Mann Bei der
Erziehung Ja allerdings meine Thenerſte Wenn
man in die Schweiz reiſen muß hat man natürlich
keine Zeit ſich um ſeine Kinder zu kümmern Da
hat meine Sieglinde denn doch andere Eltern Während
die guten Freundinnen ſich in dieſer Weiſe über die
ſekretärliche Schweizerreiſe änßern ſitzt der Herr Sekretär mit
Frau Gemahlin auf dem Rigi im Kulmhotel von dem ganzen
Hochgefühl eines Welttonuriſten erfüllt das durch die hohen
Preiſe der Speiſekarte erſt allmälig eine Abdämpfung erfahren
wird Er ſucht mit Bädeker s Hilfe wie ein Maikäfer all die
Gipfel auf welche vom Rigi aus zu ſehen ſind und empfindet
es wie eine perſönliche Kränkung wenn die unſichtige Luft ihm
den Anblick von einem oder gar mehreren derſelben entzieht
Sie die Sekretärin nämlich ſtippt ein Hörnchen in ihren
Kaffee und kritiſirt die Toiletten der Engländerinnen Nee was
man hier aber auch zu ſehen kriegt ſagt ſie zu ihrem Mann

Nu ſieh mal blos den Hut von der Langen Dürren da Ein
dumpfes Knurren iſt die Antwort Der Gatte ſucht gerade den
Urirothſtock und iſt zur Konverſation durchaus nicht aufgelegt
Gott biſt du langweilig fährt ſie die Sekretärin nämlich

ſort Ueberhaupt ihr Männer Wenn ich nun blos
wüßte was du immer in dem dummen Buch ſuchſt
Wenn ich nur die Kalkulatern hier hätte oder wenigſtens die
Kommiſſionsrälhin Da könnte man doch mal ein vernünftiges
Wort reden Na wenn wir erſt wieder zuſammen im Mono
pol ſitzen werde ich was zu erzählen haben Werden die ſich
ärgern daß wir folche ſchöne Reiſe gemacht haben Und dieſer
Gedanke an den Aerger der Freundinnen elektriſirt ſie ſo daß
ſie ſich eine Weltpoſtkarte beſtellt und mit folgenden Zeilen be
ſchreibt Auf der höchſten Spitze des Rigi ſitzend ſchwelge ich
mit meinem lieben Gatten in den Herrlichkeiten der Alpenwelt
Wie ſchön iſt es doch wenn man reiſen kann und gutes Welter
hat Wanzen habe ich bisher in den Hotelbetten keine gefunden
doch iſt das Brot hier nicht ſo gut wie Scopen ſein s Aus der
Tiefe tönt zu uns melodiſch das Gelänt der Kühe Dabei denke
ich meiner lieben Freundinnen und ſende ihnen die herzlichſten
Grüße Mein Männchen grüßt auch Jſt das Kalbfleiſch jetzt
billiger geworden Gruß und Kuß Eure Amalie Ja ja

Der Menſch hat nichts ſo eigen ſo wohl ſteht ihm nichts an
als daß er Treu erzeigt und Freundſchaft halten kann

Städtiſche Waſſerleitung Jnfolge einer für
Dienstag in Ausſicht genommenen Reinigung des Hochreſervoirs
in der Magdeburgerſtraße wird vorausſichtlich eine vorüber
gehende Trübung des Waſſers ſtattfinden von der die geſammte
Oberſtadt d i die öſtliche Stadthälfte betroffen wird Eine
Unterbrechung der Waſſerzuführung findet nicht ſtatt dagegen
iſt der Waſſerdruck ein geringerer

Die Photographiſche Geſellſchaft veranſtaltet
am Dienstag den 23 abends 8 Uhr im Hotel zum goldenen
Ring eine zwangloſe Zuſammenkunft

T Ein Walther Konzert, das letzte in dieſer Satſon
findet am nächſten Mittwoch im Prinz Karl ſtatt Von
hteſigen Kommando ſind weitere Walther Konzerte vorderhand
nicht genehmigt worden

S t Todeskandidaten Die am 8 Oktober v J
vom hieſigen n r wegen Mordes und verſuchten
ſchweren Raubes zum Tode verurtheilten Arbeiter Reinhold
Föhn und Friedrich Wilhelm Dauer aus Schkeuditz befindenich noch im hieſigen Gerichtsgefängniß da eine Entſcheidung

über ihr Schickſal noch ausſteht John ſrüſer Fuhrwerks
beſitzer aus Schafſtädt gebürtig iſt 42 Jahre alt Dauer aus
Schkeuditz gebürtig iſt 30 Jahre alt ie waren ſchuldig be
funden am 16 Okt 1893 in Eisleben den Wächter Gottlieb

Wege im Gewerkenhauſe ermordet und dort Kaſſenranb verſucht
zu haben Schon ßer engich der Hinrichtun etzeſteins wurde
das Gerücht laut daß auch die Hinrichtung Johns und Douers
bevorſtehe Darüber iſt jedoch noch nichts entſchieden weil das
von beiden Verurtheilten beantragte Wiederaufnahme
verfahren zur Zeit noch ſchwebt

Mißlungener Erpreſſungsverſuch Geſtern
wurde der Photograph Sch von hier verhaftet als derſelbe auf
einem hieſigen Poſtamte Briefe abholte Der Verhaſtete hatte
einen Erpreſſungsverſuch gegen eine hieſige angeſehene Frau
unternommen Dieſelbe verſtändigte die Polizei von der Sach
lage und befolgte den Rath ſcheinbar auf das Verlangen des
Betrügers einzugehen Letzterer hoffte geſtern in den Beſitz
einer größeren Geldſumme zu gelangen anſtatt deſſen wurde er
von Kriminalbeamten die auf ſein Erſcheinen warteten feſt
genommen und hinter Schloß und Riegel gebracht

Prügelei Jn unſerem geſtrigen Berichte über eine
Prügelei auf der Spitze war u a geſagt als einer der Haupt
betheiligten ſei der Handelsmann Vierling verhaftet worden
Dies iſt unrichtig Vierling hat vielmehr die Polizeibeamten
energiſch unterſtützt insbeſondere auch bei der Abführnng des
verhafteten Drehorgelſpielers und hat dabei ſelbſt einige Ver
letzungen am Kopfe erlitten

Gerichtsverhandlungen
Halle 20 Juli Strafkammer Unverbeſſerlich

Zwei nette Schwäger Der 35jährige Buchbinder Ferdi
nand Paul Hecht aus Leipzig war ſchon ſehr oft wegen Bettelns
vorbeſtraft auch einmal wegen Widerſtandes gegen die Staats
gewalt mit 14 Tagen Gefängniß und wegen Unterſchlagung mit

6 Monaten Gefängniß am häufigſten aber wegen Diebſtahls mit
zweimal 14 Tagen und einmal mit 8 Monaten Gefängniß
1 Jahre Zuchthaus und 2 Jahren Zuchthaus zuletzt wegen ver
ſuchten Diebſtahls in wiederholtem Rückfalle nochmals mit
2 Jahren Zuchthaus Jetzt ſtand er wieder wegen mehrſacher
Diebſtähle in wiederholtem Rückfalle unter Anklage und zwar
wegen ſchweren und einfachen Diebſtahls Am 6 und 11 Juni
d J hatte er im Hauſe Leipzigerſtraße 86 hier aus einem ver
ſchloſſenen Schranke eine Weſte und mittels Einſteigens aus
einer verſchloſſenen Bodenkammer eine ganze Menge Kleidungs
ſtücke und ein Geldtäſchchen mit 2,84 M Jnhalt entwendet was
er auch einräumte Beim Verſuche dieſe geſtohlenen Sachen zu
verkaufen war er aber gefaßt worden Zwei ihm außerdem zur
Laſt gelegte im Hauſe Schillerſtraße 6 am 10 Juni verübte
Diebſtähle ſtellte der Angeklagte in Abrede Daſelbſt waren
ebenfalls zahlreiche Kleidungsſtücke aus Bodenkammern entwendet
worden Die Beſtohlenen vermochten in dieſen beiden Fällen
nichts darüber zu bekunden ob der Angeklagte der Thäter ſei
Er wurde deshalb blos eines einfachen und eines ſchweren Dieb
ſtahls ſchuldig erachtet und zu 4 Jahren Zuchthans und
Nebenſtrafen verurtheilt außerdem wegen Beilegung eines ihm
nicht zukommenden Namens Beamten gegenüber zu 4 Wochen
Haft die jedoch als durch ſeine Unterſuchungshaft verbüßt erklärt
wurden Unter der Anklage des Betruges erſchien der 40jähr
Schuhmacher Nikolaus Auler aus Zörbig mit ſeinem Schwager
dem 38jährigen Handelsmann Karl Barth aus Bitterfeld ge
bürtig aus Zörbig vor der Strafkammer Letzterer iſt mehrfach
beſtraft und zwar wegen Unterſchlagung mit 20 M Geldſtrafe
3 Tagen Gefängniß und 9 Monaten Gefängniß wegen Wider
ſtandes gegen die Staatsgewalt mit 6 Wochen Gefängniß dann
aber wegen Betrugs mit 3 Tagen Gefängniß 1 Jahr 6 Monaten und
5 Monaten Gefängniß Barth befand ſich im wiederholten Rückfalle
Der von beiden Angeklagten gemeinſchaftlich verübte Betrug
beſtand darin daß ſie am 5 Okt v J in Giebichenſtein dem
Handelsmann Karl Mohr ein Pferd und einen Wagen zum
Preiſe von 240 M abgeſchwindelt und dann ohne Bezahlung
geleiſtet zu haben alsbald an den Wiederverkauf des Pferdes
gegangen waren Wie ſich ergab hatte Barth durch Ueber
redung erreicht daß ſein Schwager Auler ſich an dem von ihm
Barth eingefädelten Streiche betheiligte Auler betreibt ein
Flaſchenbiergeſchäft im Umherziehen mit einem Handwagen
An jenem Tage war er mit Barth in Giebichenſtein erſchienen
und letzterer hatte in einer Gaſtwirthſchaft etwas von Pferd
kaufen verlauten laſſen wodurch der Handelsmann Mohr ſich
veranlaßt fühlte ſein Pferd nebſt Wagen geſprächsweiſe an
zubieten Das Geſchäftchen war dann richtig zum Abſchluß
gebracht Mohr hatte den Verſicherungen Barth s Auler ſei ein
zahlungsfähiger Mann beſitze Haus und Acker und müſſe zu
ſeinem Flaſchenbierhandel Pferd und Wagen haben ganz arglos
Glauben geſchenkt und ſich mit einem von Auler agcceptirten
Wechſel begnügt Von anderen Leuten hatte Mohr jedoch ſehr
bald erfahren daß er offenbar Schwindlern in die Hände gerathen
ſei und am beſten thun würde ſich in Zörbig oder hier beim
Steinſetzmeiſter Wilhelm Schober in der Schillerſtraße einem
Verwandten Auler s zu erkundigen Mohr s Befürchtungen
waren durch ſeine Nachfragen beſtätigt worden er hatte die Spur
der beiden Schwindler über Bitterfeld bis nach Deſſau ver
folgtZund dort beim Handelsmann Aug Voigt ſein dieſem durch
Auler verkauftes Pferd wiedergefunden das er für 120 M
zurückerlangte Mohr s Wagen hatte Barth in einem Gaſthauſe
als ſein Eigenthum eingeſtellt aber Mohr war ohne Umſtände
in den Beſitz auch ſeines Wagens gelangt nachdem er den
Wirth über den wahren Sachverhalt aufgeklärt hatte Jm
weiteren Verlauf der Angelegenheit hatte Auler ſich dazu ver
ſtanden in drei Raten 100 M an Mohr zu zahlen wonach
deſſen Schaden nur noch 20 M und 20 M Reiſekoſten beträgt
Jn der Verhandlung verſuchte Auler alle Schuld auf Barth zu
ſchieben er behauptete von den für das Pferd in Deſſau beim
Verkauf gelöſten 100 M nur 30 M als Entſchädigung für ge
habte Unkoſten erhalten zu haben während Barth das Uebrige
behalten habe Barth hingegen wollte ſeinen Schwager Auler
als den Anſtifter hinſtellen und von den 100 M gar nichts be
kommen haben Es ergab ſich noch daß beide Angeklagte ſchon
einen gleichen Streich gegen den Gaſtwirth Reichmuth hier ver
übt hatten und nur durch deſſen Nachſicht vor einer Anklage be
wahrt geblieben waren Auler verſicherte ſeine Schuld an
Reichmuth bezahlen zu wollen mußte aber einräumen daß er
weder Haus noch Acker beſaß und wegen Schuldforderungen
ſchon fruchtlos gepfändet worden war Fragliche Grundſtücke
gehören ſeiner Frau Gegen den wegen Eigenthumsvergehen
noch nicht beſtraften Auler beantragte der Staatsanwalt
6 Monate gegen Varth 1 Jahr 6 Monate Gefängniß Das
Urtheil lautete gegen Auler auf 3 Monate Gefängniß gegen
Barth aber auf 1 Jahr Zuchthaus 300 M Geldſtrafe oder
noch 20 Tage Zuchthaus außerdem auf 2 Jahre Verknſt der
bürgerlichen Ehreurechte Auf Antrag des Staatsanwalts wurde
Barth wegen Fluchtverdachtes verhaftet Mildernde Umſtände
dem Angeklagten Barth zu bewilligenſ hatte der Gerichtshof
keinen Anlaß gefunden Auler aber ſei gelind zu beſtrafen
weil er dem Geſchädigten größtentheils Erſatz geleiſtet habe

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 19 Juli Der Bezirks Ausſchuß ſetzte

eute den Aufgang der Jagd auf Rebhühner undWacht eln auf den 26 Auguſt auf Haſen Auer Birk
Faſanenhennen und Haſelwild auf den 15 Sept feſt

Weißeufels 20 Juli Gefchäftsjubiläum Die
bekannte hieſige Brauerei von Otto Gürth am 21 Juli 1845
durch Johann Kaſpar Gürth begründet feiert morgen ihr
50jähriges Geſchäftsjubiläum Von 1864 87 führte die Brauerei
der Sohn des Begründers Otto Gürth ſeitdem deſſen Wittwe
reſp Söhne

A Naunburg 20 Juli Bertram Wie unſer Tele
ramm bereits kurz meldete iſt Prof Vr H Bertram in

Pforta an einer Lungenentzündung heute früh geſtorben Erwayx ein bedeutender Platoforſcher und ein ſehr beliebter Lehrer

der Landesſchule um die er ſich während ſelner zweiundzwanzig
jährigen Lehrthätigkeit in les ſehr verdient gemacht hat Der
berühmte Gelehrte war mit Begimi der Ferien in das Oſtſee
bad Zinowitz i Pommern gereiſt wo u ſich ſeine Krankheit zu
zog die dem im beſten Mannesalter Stehenden er zählt
56 Jahre den Tod brachte

S Bad Köſen 20 Juli Ernte Die Roggenernkemit der auch in der Umgegend vorgegangen wird ergiebt duxch
weg ein vorzügliches Korn ſowie ganz außergewöhnlich langes
und kräftiges Stroh wodurch der weniger dichte Aehrenſtand fich
ausgleicht Die Wetterſtürme ſind entgegen anderer Meldüng
hier faſt ſpurlos vorübergegangen denn ſelbſt von den Hſt
bäumen iſt nur die Ueberfracht herabgeſchüttelt worden

K Magdeburg 20 Juli anker Alsfrüh ein in der alten ſtädtiſchen Krankenanſtalt beſ
tigter Maler einen Raum betrat und die Gasflammen anzü
wollte erfolgte eine Exploſion durch die der Maler ſowie
daneben liegender Kranker verletzt wurden Außerdem wu
Thüren und Fenſter zertrümmert Die Exploſion iſt auf da
Offenſtehen der Gashähne zurückzuführen Die herbeigerufene
Feuerwehr beſeitigte ſchnell jede weitere Gefahr 2

Geiſtliche Stellen Durch Penſionirung ihres Jnhabers wird die
Pfarrſtelle zu Eisleben St Petri Pauli am 1 Okt erledigt Freie
kirchenregimentliche Beſetzung und neben freier Wohnung ein Einkommen von
ca 5840 M Hiervon ſind vom 1 Okt ab 8 Jahre lang 1599 M jährliche
Pfründenabgabe an den Penſionsfonds der evangeliſchen Landeskirche zu entrichten
Berufung durch die Kirchenbehörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl Be
werbungen bis zum 15 Auguſt an das Konſiſtorium Da das Einkonnſten
neben freier Wohnung nach Abzug der Pfründenabgabe 3600 M überſteigt ſo
ſind nur Geiſtliche von mindeſtens 10 Dienſtjahren wählbar Durch Verſetzung
iſt die Pfarrſtelle zu Lieben roda mit Oberſachswerfen Diöceſe Sälza
erledigt und alsbald wieder zu beſetzen Freie kirchenregimentliche Beſetzung u
neben freier Wohnnng ein Einkommen von ca 3500 M Zwei Kirchen Be

rufung durch die Kirchenbehörde Durch Penſionirung ihres Jnhabers wird
die Pfarrſtelle zu Darin Diöceſe Halle a S I Land, am 1 Okt er
ledigt Freie kirchenregimentliche Beſetzung und neben freier Wohnnng ein
Einkommen von ca 4610 M Hiervon ſind vom Okt ab 8 Jahre lang 1269 M
jährliche Pfründenabgabe an den Penſionsfonds der evangeliſchen Landeskirche zu
entrichten Zwei Kirchen Bernfung durch die Kirchenbehörde Bewerbungen
bis zum 15 Aug an das Konſiſtorium Da das Einkommen neben freier
Wohnung nach Ablauf der Pfründenabgabe 3600 M überſteigt ſo iſt nur ein
Geiſtlicher der am 1 Okt d J mindeſtens 2 Dienſtjahre hat zu berufen
Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Arendſee iſt dem bisherigen Pfarrer
zu Sanne Karl Bernhard Deuticke verliehen worden die erledigte evangeliſche
Oberpfarrſtelle zu Lieben werda dem bisherigen Pfarrer in Aken a E Görg

Auguſt Hermann Uhle t
S Markrauſtädt 20 Juli Sedanfeier Zur 25 Wieder
kehr des Ehrentages von Sedan ſoll auf Beſchluß des Stadt
rathes eine beſonders glanzvolle patriotiſche Feier veranſtaltet
werden an der die weiteſten Kreiſe intereſſirt werden ſollen
Deshalb trat geſtern abend im Saale des Roſenkranz unter
Vorſitz des Herrn Bürgermeiſters Keil ein Feſtkomitee be
ſtehend aus den Spitzen der Behörden und den Vereinsvorſtänden
ginn um über die Einzelheiten der Feſtlichkeiten Beſchluß
zu faſſen

Leipzig 20 Juli Aus Friedrichs ruh Bei der ſchon
kurz gemeldeten Ueberreichung einer Nachbildung der Sieme
ring ſchen Reiterſtatue des Fürſten Bismarck an
den Altreichskanzler betonte dieſer dem L Tgbl zufolge aus
drücklich daß das Leipziger Denkmal ihm von allen Siegesdenk
mälern am meiſten gefalle und daß dieſes auch wie er wiſſe den
Vorſtellungen am meiſten entſpreche die der hochſelige Kaiſer
Wilhelm I von einem derartigen Denkmal gehabt habe weil
Kaiſer Wilhelm I die Männer die ihm erfolgreich zu dienen in
der Lage geweſen waren ſehr gern auf einem Monument mit
ſich vereinigt ſah

Leipzig 19 Juli Unglücksfall Aus der vierten Etage
eines Hauſes in der Südſtraße ſtürzte heute nachmittag während
des Gewitters ein Blumentopf herunter und traf ein in einem
Wagen liegendes kleines Kind ſo unglücklich anf dem Kopf daß
der Tod bald darauf eintrat

ss Aruſtadt 18 Juli Verunglückte Kinder Der
Bierkutſcher M der hieſigen Felſenkellerbrauerei kehrte geſtern
abend mit ſeinem Gefährt von Ohrdruff zurück Als er plötzlich
von zwei ſchnell des Weges daher fahrenden Radlern überholt
wurde ſcheuten die Pferde und eilten im raſchen Tempo davon
Das Sjährige Söhnchen s das ſich mit auf dem Kutſcherſite
des Wagens befand fiel infolge des ſchnellen Anziehens der
Pferde auf die Erde und brach hierbei das Genick ſo daß der
Tod des Kindes alsbald eintrat Ein weiteres Unglück paſſirte
dem Söhnchen des Lagerhalters indem demſelben ein anderer
kleiner Knabe beim Soldatenſpielen mit dem Kinderſäbel ins
Auge ſtach Der kleine H wurde in eine Augenklinik nach Erfurt
gebracht Ob das Augenlicht noch zu retten ſein wird iſt zur
Zeit noch zweifelhaft

S Kamburg 20 Juli Thüringer Holzmarkt Jndieſen Tagen fand hier das große Vogelſchießen und dabei
gleichzeitig der hergebrachte Holzmarkt der oberländiſchen Händler
ſtatt Der verhältnißmäßig nicht unbedeutende Vorrath an Lang
holz wurde zu aufſteigenden Preiſen wohl vollſtändig verkauft
Für Pflock und Grubenhölzer iſt eine überaus lebhafte Nach
frage eingetreten

Letzte Telegramme
Heidelberg 20 Juli Jn der hentigen Sitzung des

Journaliſten und Schriftſtellertages brachte der
Vorſitzende ein Begrüßnungstelegrammt des Groß
her zogs von Baden zur Verleſüng Die Verſammlung
nahm eine Reſolution an nach welcher der Preſſe für
ihre kritiſche Thätigkeit der Schutz des 8 193
des Reichsſtrafgeſetzbuches Wahrnehmung berechtigter
Jntereſſen zugebilligt werden ſolle Am Denkmal Vikkor
Scheffel s ſoll ein Kranz niedergelegt werden

Kattowitz 20 Juli Jn der Cäciliengrube ſind geſtern
drei Berglente durch herabfallendes Geſtein verſchüttet
einer derſelben blieb ſofort todt zwei ſind ſchwer verletzt
worden

Wien 20 Juli Das Abgeordnetenhaus nahm heute
das Finanzgeſetz in dritter Leſung mit 185 gegen
86 Stimmen an

London 20 Jnli Bisher wurden gewählt 330 Unioniſſen
92 Liberale 6 Parnelliten 45 Antiparnelliten und 2 Arbeiter
kandidaten

London 20 Juli Einer Meldung des Central News
zufolge iſt der Thronerbe von Japan an einem typhiis
artigen Fieber nicht unbedenklich erkrankt

Petersburg 20 Juli Der Kaiſer hat dem Führer der
ruſſiſchen Expedition nach Abeſſynieu Leontjeff ünd
deſſen Mitarbeiter dem Kapitän Swjagin den Wiadimir
Orden vierter Klaſſe verliehen Der Archimandrit Yefrem
iſt zum Chef der geiſtlichen Miſſionen Rußlands in Abeſſhynien
ernannt worden

Bukareſt 20 Jnli Einer bei der hieſigen bulgariſchen
Geſandtfchaft heute eingegangenen Meldung zufolge wurde
dem verhafteten Georgieff welcher der Sekretär des Majors

Panizza geweſen iſt nachgewieſen den erſten
Revolverſchuß auf Stambüloff abgefeunert zu
haben

New York 20 Jnli Wie die World meldet ſoll nach
einem Telegramm ans Caracas in Venezuela eine
Erhebung gausgebrochen ſein
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Elektr Kraftr Neue Promentao 14 W
geed apgen General Vertreter
Blitzableiter J e 9Groſjes Lager Saal Kr es W erzogihum

aller in s Fach

S gerL Ragt
Elektrotechniker

II alle a/S
Sternſtr 10

KRUPPe
agdeburg Buckau

Abteilung Motors

Preis Mark

Rabatt

GaASo Ton

in liegender und stehender Anordnungvon Pferdekr aſt aufwärts

Präcgisions Gasmotoren
für elektr Beleuchtungs Anlagen

m Ober 1500 Motot en abgesetzt
Prei düoher Sterſrol

Installa teuren

8,50 Preiv

Mark ,50
Installateuren Rabalt

Vevertrimt
adLeuchtkraft Güte u Bauer haftigkeit

alle bisherigen Vabrikate x
Drsatz Glühkörper unter Garantie stets vorräthig

50 Gasersparniss

BeDie vollſtändige Einrichtung von DBampfheifzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf
Niederdruek Dampfheizungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen OGefen Warmuwasserheizungen und combinirte Systemefür Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trocker ianlagen für geiverbliche Zwecke
Dampfbäder Warmuwaſſerbereitung 2e ſowie n u u Reparaturen übernehmen

Thurimnſtr 123E r 9 Jernſor 31

Dr ſein J

mit Kraftbetrieb
für Bau u Archi

tectnrarbeiten
August Haupt

Jn der jetzt be
ginnenden Ein

e i machezeit für jede
Haushaltung un
entbehrlich Henu
riette Davidis
praktiſches Koch

7 welches außer gles e eenenen Regeln 180 en etepienn zum Einmachen von

Gemüſen Früchten u ſ w enthältHenriette Davidis prakkiſches Kochbuch e da dte bot

r r sSophienſtr 19laminos kreuzs Eisenbau
5 von 380 Mark an

Ohne Anzahlung à 15 Mk monatl
Kostenfreie 4wöch Probesend ad

Vabrik Stern Berlin Neanderstr 16

unermüdlichen Sorgfalt der Herausgeberin den Ruf eines Muſterkochbuchs c
Zuverläſſigkeit S parigrrit Reichhaltigkeit Sparſamkeit
elegant gebunden 4 Mk 50 Pf

Verlag von Velhagen Klaſing in Bielefeld und Leipzig ad
S Vorräthig in allen Buchhandlungen

Oberhemden
nach Maaß von 4 Mk an

empfiehlt

W CGaa
Leipziger Straſzje 75 I Etage

Vertreter

nach eigenen patentirten Systemen für Wohn

Gewachshauser u 8 W

Vorzügliche 1
irosten Leichter Einbau in alte Gebäude

Kosfennnschläge unentgeltlich

Spiritus Triumpi

erspart 25 Segen Petroleum
S Jede Petrolenmiampe kann ohne

T mit unserem GlülichtDF npparat versehen werden
nser Was

A A S versandſahiger Ciahxorper

Prospecte gratis und franco

Zſr den Anzeigenlheil verantwortlich W König in Halle

Gebr Körting Görtinesdorl

Neue Gasglühlicht Act Ges

Berlin W a Bere No 1682 a
Glühlichtlampe

r

e

Ingenienr R Knoke Halle a Mühlweg 49

Central Heizungs Anlagen
häuser Schulen Kirechen Gasthäuser öflentliche Gebäude

Biiiger bequemer Betrieb
Luft in äen geheizten Räumen Billige Anschaffungs

Rippenrohre und Trockenanlagen
Rippenheizkörper nebst Zhehör

r

Du
hicht erspart ca 509 gegen Argandbrenver

Bequemrtes und r
bestes Glühblichtsystem

Halle Druck t Verlag von Olto Sendel

liegt hat ſich infolge der
VorzügePreis broſchirt 3 Mk 50 Pf

Möbelfabrik Tapenier Wenhslatten

bobr Potlimann Halle aS
Gr Steinstrasse 79

Beste Auswahl gediegen und geschmackvoll gearbeiteter Waaren

in jeder Preislage
Billigste Preise streng reelle Bedienung

u e 7e u50c
eSJ T e JS eGebr Reiehstein Brandenhurg a d n

Aelteste und grösste Fahrrad Fabrik des Continents
1600 Arbeiter Jahrliche Produetion 15000 Räder

fowler s Dampfpflug
Es bietet sich Reflectanten eine ausnahmsweise günstige

Gelegenheit einen guten Dawpfpflug sehr billig zu erwerben
Die Maschinen sind von uns selbst ſorgfältig reparirt

Reſflectanten belieben sich zu wenden an

dbohn Fowler 60 in Magdeburg
v

ad

Gaskochherde
Gasbacdeöſen
Gasplätten

geringſter Gasverbrauch 6
gröſzter Nutzen

Gasglühlicht
billigſtes hellſtes Gaslicht

Max Jehöllner
Dachritzſtraße 2Sbpeec Gas und Waſferanlagen

Piano Magazinjederzeit gebr De billigſt

G P R Jordlan Friedrichſtr 54 I
Nähe des Stadt Theaters

Herren Wäsche Iabrik
u Versand Gesehüäſt

J L Fath Berlin26 Sorihandantenitt 26

S empfiehlt ſeine durch
tadelloſen Sitz u
höchſte Haltbar
keit allgemein be
vorzugten Fabri
kate Oberhemden
awk 3,50,4,00J 5,00 Kragen tt

e Manſſchetten in
e den neneſtenwo kleidſamſten Faeons ſo Taſchentücher Nacht

hemden Ehemifſettes Trieotagen
u Cravatten Probehemd liefere vor
her Jlluſtr Preisliſten mit Stoff
proben verſende gratis und freo
Aufträge v Mk 20 an vortofrei

Anzugſtoffe
Nenheiten in guter Qualikät für

Herren und Knaben Billardtuch und
feine farbige Damentnuche zu ele
ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende billigſt auch einzelne
Meter Proben frei

F a WennSommerfeld N Lſheden

güsso Dngar
und Tokayer

Weine
offerirt die älteste
grösste und erste

Special
Ungarwein
Handlung

e vonr Guglayöhonun

Halle a/S
Schmeerstr II

V Telephonruf 225
Ruster süss à Fl 150
Ruster Medicinal 175
Vollausbruch ſett 200,
Menescher roth süss 200,
Tokayer ff ſett u v 250
Tokayer sehr alt Medie 300Moseiwein à r 75
Bordeauxweine v u 85
Rothe Ungarweine 100,
Weiss weine hochfein 150
St Georger Dessertww Lt 200,
Cognac deutscher 200
Cognne französ à II 400
Deutschen Sect n r 480 587
Probekiste mit 2 Flaschen 5 diverser
feinster Marken blos M 16,50 sammt
Kiste und Packung unter Nachnahme

J oTischweine
in FVässern von 25 Liter auf
wärts liefert ab Hinalie a/8
Gustav Sponner IIalle aS

per I tr
Mosolweine mild 50 u höh
Hnnrdtweine 50Rheinweine hoehlein 65
Rothweine 75Bordenuxweine 85Rothe Ungarweine 100
Dalmatiner Blutwein 100
Musecat ILuuel 120
Ungarweine voll süss 155
Melnickerweine hochfein 150
Cognne deutschen 150
Portwein oder Sherry 160
Marsnla oder Madeira 180
Ober Ungarweine kräftig 200
P reislisten franco u gratis

neeeeegeer 2
Die Expeditlonen der Saale Zeitung

befinden ſich
Gr Ferlin Uene Promenade 1 und

Markt 24 Waggegebände

Mit 1 Beiblalt und Untkerhaltungsblatt
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r
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r
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